Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 24 (1898)
Heft: 24
Rubrik: Zwéa Gsatzli

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Iy bin der Diifteler Schreier
AUnd fithle midy nicgt gany wohl,
Seitdem man von beiden redet,
@Tabak- und B ankmonopol,

Das [ind jwei [dywere Traktanden,
ur rettbar durdy Bomprowif ;
Bie paffen audy nidjt yufommen,
Flickwerk fiber alten Rif.

Mir [dyeint, man fefit fie ufammen,
Wie das o dann und wann geht,
Fm Vorgefiihl, daf bei beiden
Redht viel tm Raudy anfgeht.
S i -
Erlafy der k. chinefijchen Blignachrichten-UTandarinen-
kommijfion.

Wir erfubren, daf es den Ungeftellten, die das grofe Gliid haben, fiir
jahelidy 1200 Sranken die Depefden vertragen ju diirfen, viel ju wohl geworden
ift; fo wohl, wie es fon in einem alten dinefijhen £iede heift: 2AUls wie
sehntaunfend Sduen.

Diefes Wohlfein auf das normale Nla§ juriidjufiihren, haben wir weis-
heitsreidy befdyloffent, dafj diefe homines vulgares ihre eigenen Nidntel abgeben
miiffen, anf daf der Uebermut nidyt fiberhand nehme unter ihnen. Um den
militdrijgen Charafter ihrer Stellung fo recht sum Uusdeud 3u bringen, werden
obgenannte homines im £aufe des nddyften Siiculums mit Pelerinen verfehen
werdet.

Wi beniifgen diefen Anlaf zu der Ulitteilung, daf das Geriicht, die Fopfe
werden abgefdhafft, adnzlidy aus der £uft gegriffen ift. Es wird im BGegenteil
einem jeden nengemdhlten Ungeftellten ein neuer Fopf aus Efels- oder Kameel-
haaren verabfolat werden.

Die k. dinefifde Wandatinenkommiffion fiix das Blinadridfenburean:
Signé: Fopfinsky, Direktor.

———

Profeflor Bfcheidtli iiber das Wettiteindentmal.
Wertvoll gefdhdste Fuhdrer!

Wer gegenwdrtig fo siemlich viele verfteinerte
@idgenoffent, Fiivibieter, Vernmer und foweitrige. fieht,
mu§ fidy erftaunen, daf Bafel ihrem hodyberiihmten
Biirger Wettftein Ffein Denfmal befhloffen hat.
An E€rj hitt’'s gewif nidyt gefehlt, aber an Hers,
fonft wdre ein ausgehauener Wettftein entftanden in
NMarmor, Sandftein oder Granit, aber man wollte
lieber gar nit.

So ein. alter Vasler Ratsherr anf gefundem,
trocfenem Sodtel, fozufagen auf Kneippfoden, weldy
ein Anblick fitv patriotifhe Bafelisfenangen! Die
einfache und zudem fehr wohlfeile Infdyrift , Wett-
ftein!* hdtte alles Publikum {ofort belefrt, erftens
weld) ein Nann! und jweitens was fiir eine Art
von Stein! — Jdy erkldre mir aber gan3 fdharf-
finnig die Sache wie folgt:

Bafel it eine Stadt, eine ftolze Stadt, und langit

als [alfenfoniglidy befannt. 2Aun aber grenjt das

ey Wort Wettftein dody gar su auf- und abfillig an
den Appenzeller Ausdrud ,Wepftein”, welches Werfzeng gebraudyt wird, um
Senfen und Sideln ju {dydrfen beim Mdhen des Grafes. Gegenmwdriige Heu-
erntejeit evinnert gar fehr an die natiiclichen Gegenfitfler ftadtijdy gebildeter
Dolfer, erinnert an baurijhes Thun und Treiben, und mit diefer Erinnerung
evinnert ein Iettftein an Wefjtein und umgefehrt. Wollte nun ein in die Stadt
wandelbarer Bauer in verzeihlicher Jretumbeit am Wettjtein feine Senfe wetsen »
Weldy ein Standall Daher Fommt nun die verwerflidie MTehrheit gegen das
denfmalige Projeft.

Wenn Sie alfo, verehrte Fuhdrer, der Basler Niehrheit recht geben, dann
Rat diefelbe vollfommen regt. Da wdire ein meinerfeitiger Dagegenfprudy eitler
$urus, womit id) weiter nicgts gefagt haben willl
OISO
Fwd Gidsl.
Bigopplig glob i faft es groth,
Ma Reit mi bald in grofd Roth,
Ma that bim Strofl nod sbel dra,
3 wdr en donners rifd la,
Wo fluedjet guet ond ftampfd da.

Bopeliho, hopeliha!

Ueferi Chaty hdt Junge Ral

Ond jed woft i fduli gern,

Ond hiir no lieber weder fern:

Was madyet’s ddyt for Gfegli 3Bern?

An der Fiiricher Borfe.
Ein Dreyfus, den Palaft befdyrittlich,
Wird fortgemiefen unerbittlidh,

Wenn’s ndtig wdre: dynamitlidy.

Die Sadie madit fich etwas Eritlich,

Jedody ent{chieden appetitlich,

Siir £and und Seute recht kreditlidy,

Und viel verfprechend vorwarts {dyrittlidy;
Weil hent' der Borfenmenid) durdhichnittlicy
Sidy ehrlidy seidynen will und fittlidy.

W Drefifnebelei. ~Xu0f
An die Redaktion des Uebelfpalter!

Wie Jhnen bekannt fein mufy — die Ausrede des Uidtwiffens
gilt audy fiir polizeilige Erlaffe nicgt — miiffen wir gegen die Hier fters vor-
Pommenden, meiftens an beliebten Profefforen ausgeitbten Katzenmufifen
einfdyreiten ev. fie auseinander treiben laffen und nadfidislos gegen die Ar-
rangeurs mit Bufe und Karjer vorgehen.

Jft aber die That ftrafbar, ift es die Anreizung ju derfelben ebenfalls.

Jhe Bild in lefiter Lummer des ebelfpalter kdmmt nun unbeftreitbar
det That und Aufreizung, wie audy der Derfithrung zu derartigem
Unfug gleidy und wird defhalb erfannt:

1. Die Redaftion des ,ebelfpalter” wird fiir die dem h. Petrus ge-
bradyte Hafenmufif ju 200 §r. Bufe oder 14 Tagen Eingelarreft
verfallt. :

2. Der Gefdyddigte hat das Anrecdht auf gehorige AUbbitte, wird aber
mit weitern Anfpriien anf den Fivilweg vermiefen.

£ S, Juni 1898.

*
*

Aaddirift der ARedakfion. Da wir mit unferm Bilde die Uadytruhe der
Philifter nadyweisbar nidyt geftort haben, kommen wir um Strafmilderung ein
und fien in jedem Fall die Bufe im Arreft ab. Kein Staat der Welt hat das
Redyt, die Unmwiffenheit feiner Biirger u feiner Selbftbereicherung auszubenten.

SHere Feufi: , Raael, handr
@ui gdyrazet Jiippe na us
de dryfger Jahre P

ARagel: ,Sryli, fryli, und
wie ftohds mit Jhre Slotters
hofe und dem Pfyfedyldbeli P

Serr JFenfi: ,Danke dr
AUadyfrag, hani ebefalls na
und jd3 wemmer’s denk goge
eige, bi der Nweihig vum
Landesmufenm; das miuef
ja en Gftaat und e Pradyt
adh, wiemer enfer £ebtig na
nie fo en £ebtig erlebt hand.”

ANiigel: ,Ja, fie {60id’s nu
gfeh, wie gherefdy mr dether
du find falbigsmol und fidy

es Byfpiel ndh dral”
Serr Jeufi: ,Wie meinedr es Byfpiel ndh?
eister wyt iiberm em Sand g'ftande.”

D’Stadt ifdyt denn dody

ARagel: ,08, ndl T bi felbigsmal e vermendts, e netts Rotbriftli gfy
und do had mr emmel au emol en Fiiriherr gfaid: ,EChind, nebed dir ddmmed
enft Stadtherre dether wie Bruederbuebe.” JFa gelledfi, was meinedfi P*

Seer JFeufi: ,Pah, i meine, Eues Muul fei an na us de Drifger

Jahre. Adiel”
GO —
Eine Peinliche.
Sie: ,Ud, das ift dod) su arg! Kaum habe iy midy abgemiiht mit

Segent und Puggen, fo kRdmmift dn natiiclich daher, um wieder alles ju ver-
unreinigen !

@t: ,Uber, iy bitte dich, idh habe dody nidyts befdymutst P

Sie: ,So, hait du etwa nidyt foeben den Shnurrbart ansgefdammt?”

Wem innerlich klingen keinerlei Saiten,

Der muf {idhy nach anfien Getds bereiten;
Er trigt eine Kappe mit bunten Schellen,
€r halt fidy Hunde, die befzen und bellen.

Die Katien follen auffallenderweife das GBrofiftadtleben dem Sandleben
vorjieher.

Wahrjdeinlid) denken die Katgen, in den Grofijtadten feien fiir fie Mies-
bnreaug eingeridyitet.




	Zwä Gsätzli

